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Stadtarchiv Hannover Stolpersteine 2010 
Kurzinformation  

Geschwister Grünberg 

Hildesheimer Straße 377 
 

Hier wohnten 
 

Salomon Grünberg 
 
Jg. 1887 
deportiert 15.12.1941  
tot in Riga 
 

Else Wertheim, geb. Grünberg 
 
Jg. 1893 
deportiert 15.12.1941 
tot in Riga 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise 
 
 Gedenkbuch. Opfer der Verfolgung der Juden unter der nationalsozialistischen 

Gewaltherrschaft in Deutschland 1933-1945, Bundesarchiv, Koblenz 2. Auflage 2006. 
 
 Gedenkort in Hannover mit dem Namen der Geschwister Grünberg:  

Mahnmal an der Oper, errichtet 1994.  
 
 Broschüre: Erkundungen über Sally Grünberg. Verband Christlicher Pfadfinder (VCP) 

Bezirk Hannover e.V. (Hg.), Redaktion: Christian Alle, Kirsten Buße, Wilfried 
Duckstein, Sören Köpke. Hannover 2009 
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HAZ, Stadtanzeiger, 14.01.2010, S.1 

 
 
 

 
Der Kaufmannsladen S. Grünberg  

Foto-Postkarte, ohne Datum, um 1910* 
 
 
_* Ausschnitt aus: Fred Erhardt: Zwischen Masch und Maschinen; Vom Bauerndorf zum Industriestandort. 
Industriegeschichte und Arbeiterkultur in Hannover Wülfel. Bilder und Dokumente einer Entwicklung. Hannover: 
Tragwerk e.V. 1996, S.76 (Original nicht ermittelt) 

Information zu den Stolpersteinen für die Geschwister Grünberg 




